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Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein
Inserat unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUF
UNSERE

INSERENTEN

Herzlich willkommen auf der Maininsel

Servus, OFV Familie,

Zunächst freue ich mich in diesem Jahr wieder eine Weihnachts-
feier, im gewohnten Stil mit euch allen verbringen zu können. Auch
wenn zunächst eine Veranstaltung in Form eines Weihnachtsmark-
tes geplant war, wünsche ich uns allen einen einen besinnlichen
Vereinsabend.

Weihnachten bedeutet für mich nicht nur die Zeit von Besinnlich-
keit und Familie, sondern ist auch eine Zeit des Rückblicks und
der Aussicht.

im sportlichen Bereich haben wir mit einem neuen Trainer, vielen neuen Jugendspielern
und einem Kader Umbruch viel Veränderung erlebt. Veränderung, auf die wir uns auch
im neuen Jahr wieder einstellen und freuen dürfen. Mein Dank gilt hier vor allem den
Spielern aus dem aktiven Bereich, die diese Veränderungen mit getragen und bewegt
haben.

Mein Dank gilt aber auch denjenigen, die um das Spielfeld herum zu einem erfolgrei-
chen Ablauf beigetragen haben. Wir sind sehr stolz darauf auf einen so großen Kreis
an Helfern zurückgreifen zu können. Gleichzeitig merken wir aber auch, dass die Be-
reitschaft für das Ehrenamt immer mehr nachlässt. Aus diesem Grund bitte ich euch,
bleibt dabei, bringt euch ein, helft mit und tragt dazu bei, dass unser Verein infrastruk-
turell weiterhin genauso professionell auftreten kann, wie bisher. 

Der heutige Abend soll weniger von Programm, Präsentationen und Danksagungen
geprägt sein, sondern vor allen zu guten Gesprächen und einer schönen gemeinsa-
men Zeit einladen. In der Bilderreihe, die wir sonst als Jahresrückblick kennen, habe
ich versucht, die beiden vergangenen Jahre zusammen zu stellen und uns darin bewusst
zu machen, wie viel wir erlebt, geschafft und bewegt haben. Dabei wünsche ich euch
bereits jetzt viel Spaß.

Lasst uns diese Momente dafür nutzen, stolz auf einander zu sein und wertzuschät-
zen, was wir aneinander haben. 

Grüße

Sandro, Vize und VEAB
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Bitte unterstützen Sie auch unsere Junioren-Teams bei
ihren Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeue-
rungen vom Spielfeldrand. Auch die Nachwuchs- Mann-
schaften des Ochsenfurter FV sind bemüht, Woche für
Woche gute Leistungen abzurufen und anzubieten. Ho-
norieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die
Spieler danken es Ihnen!

Junioren spielen um die Futsal-Kreismeisterschaft
in der Ochsenfurter Dreifachhalle

Nach zweijähriger Corona bedingter Abstinenz gibt es zum Jahresbe-
ginn 2023 wieder Hallenfußballturniere in der Ochsenfurter Dreifach-
halle.

Gespielt wird am 7. und 8. Januar von 10:00 bis 20:00 Uhr mit den
Altersklassen der U13, U15, U17 und U19.

Da die Teilnehmer zur dieser Kreismeisterschaft zunächst in Vorturnieren
ermittelt werden müssen, kann ein Teilnehmerfeld noch nicht mitgeteilt
werden. Da die JFG Maindreieck-Süd auch Ausrichter des Turniers ist,
sind deren Mannschaften automatisch für das Endturnier auf Kreisebene
qualifiziert.

Am 07.01.23 spielt am Vormittag die U15 und nachmittags die U19.
Am 08.01.23 spielt am Vormittag die U13 und nachmittags die U17.

Der Eintritt ist frei. Für eine ausreichende Rundumversorgung ist be-
stens gesorgt.

Junioren-Hallenmeisterschaft

Fussball
macht Spass!!!
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97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!
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Letzter Spieltag und Tabelle

Sonntag, 6. November 2022

FC Gollhofen - FC Eibelstadt 2 2:1
ASV Ippesheim - SV Kleinochsenfurt 3:3
Sommerhausen/Winterh. 2 - DJK-SV Gaubüttelbr. 1:2
TSV Frickenhausen - SV Fuchsstadt 4:2
DJK-SV Riedenheim - FC Hopferstadt 2 ausgef.
TSV Gnodstadt - Ochsenfurter FV 1:1

1. ASV Ippesheim 15 13 1 1 59:15 40
2. SV Kleinochsenfurt 15 12 1 2 57:17 37
3. FC Gollhofen 15 11 0 4 43:22 33
4. TSV Gnodstadt 14 10 1 3 40:13 31
5. SpVgg Giebelstadt 2 14 9 0 5 30:20 27
6. Ochsenfurter FV 13 7 1 5 36:22 22
7. TSV Frickenhausen 15 6 1 8 27:34 19
8. DJK-SV Gaubüttelbrunn 15 5 1 9 28:40 16
9. Sommerhausen/Winterh. 2 15 5 1 9 21:36 16

10. SV Fuchsstadt 15 3 3 9 22:45 12
11. DJK-SV Riedenheim 13 4 0 9 21:49 12
12. FC Eibelstadt 2 15 2 1 12 24:63 7
13. FC Hopferstadt 2 14 1 1 12 9:43 4
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Achtung! Ganz aktuell!

Unser Herrenteam nimmt am 18.12.22 in Unterpleichfeld
am Vorturnier zur Futsal-Kreismeisterschaft

(06.01.23 in Rimpar) statt.
Wegen der geringen Anzahl der Anmeldungen findet in

Ochsenfurt kein Herrenturnier statt.
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Letzter Spieltag und Tabelle - B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 6. November 2022

Sonderhofen 2 - Bütt./Witt./Zimmern ausgef.
SV Gaukönigshofen 2 - Ochsenfurter FV/SVK 2 3:3
FV Ülkemspor Kitzingen 2 - SV Willanzheim 2 4:2

1. SV Willanzheim 2 9 8 0 1 33:17 24
2. FV Ülk. Kitzingen 2 10 7 1 2 29:8 22
3. SV Gaukönigshofen 2 11 5 3 3 23:17 18
4. SV Sonderhofen 2 8 5 1 2 22:14 16
5. SpVgg Gülchsheim 2 10 5 1 4 15:14 16
6. Ochsenfurter FV/SVK 2 12 4 3 5 21:23 15
7. Bütt./Witt./Zimm. 10 4 1 5 20:19 13
8. VfR Bibergau 2 11 3 1 7 20:30 10
9. TSV Albertshofen 2 11 2 2 7 14:34 8

10. Aub/Gelchsheim 10 1 1 8 8:29 4
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!

Wir beginnen da,

wo andere

aufgeben
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Tabellenentwicklung 1. Mannschaft - Vorrunde

Sie finden einen Druckfehler?

Herzlichen Glückwunsch! Sie können ihn selbstverständlich
behalten und brauchen ihn nicht an uns zurück zu geben.

Diese Fehler sind von uns natürlich beabsichtigt, um noch
etwas mehr Abwechslung in unser Stadionheft zu bekom-
men.

Also nehmen Sie ihn mit nach Hause, zeigen ihn Ihrer
Familie, denn es könnte ja der letzte gewesen sein!
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Ihr seid mit Abstand
die besten Fans!

Hygienevorschriften beachten!

Weltweit einzigartige Trikots für die JFG Maindreieck-Süd
REWE Ochsenfurt sorgt für einheitliche Auftritte

Die JFG Maindreieck-Süd 2011 e. V. dankt dem Geschäftsführer der REWE
Ochsenfurt, Stefan Hofmann, für fünf komplette Sätze Trikots für alle aktiven
Teams. Er unterstützt damit die Jugendarbeit (U13 bis U19) von folgenden
Stammvereinen: Ochsenfurter FV, SV Kleinochsenfurt, TSV Goßmannsdorf,
TSV Frickenhausen, FC Winterhausen und der TSG Sommerhausen.
Es handelt sich dabei um weltweit einzigartige Trikots mit dem Maindreieck als
Wasserzeichen auf der Brustseite, entworfen im Hause Sport-Saller.
Einen Dank entrichtete der JFG Vorsitzende Walter Meding auch an Bürger-
meister Peter Juks, der allen Teams je einen hochwertigen Spielball zukom-
men ließ.
Zu guter Letzt dankte er auch Andreas Bundschuh vom Flockenwerk, der die
Freitreppe fürs Foto und einige Fahrradgaragen zum Umziehen zur Verfügung
stellte und 150 adäquate Kaltgetränke für die Jugendlichen spendierte.
Text: Walter Meding; Bild: Christian Rasp.
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Der Weihnachts-Fan

Brief ans Christkind!

Liebes Christkind,

was is‘nit alles passiert in dere Welt, seit
ich Dir den letz’n Brief g’schrieb’n habb?

Dass mir jetzt mitt’n in Europa wieder einen Kriech hamm, dürfte wohl
mit am Schlimmsten sein, ganz abg’sehn von dene viele Katastroph‘n
und Unfäll‘.
Da bleib‘ ich doch mal lieber in unnerm OFV und schau da mal nei. Den
Weg zu uns hamm wieder ämol seit langem ganz viel Kinner g‘fund’n
und zwar im Alter von 5 bis 11 Johr. Aber vor allem bei die Klenne is‘
mords was los. Da musst Du, liebes Christkind, des Trainer- und
Betreuerteam besonders berücksichtig. Des tät mich wirklich freu‘.
Apropos junge Leut‘. Des mit dem Trainer bei die Herr’n war scho‘ äweng
ä Überraschung. Praktisch ein Urgewächs und stets treuer Jugendspieler
wurde da mit dem Josch g’fund’n und der hat auch mitgemacht.
Reschbeggd! Des muss’mer sich in dem Alter von 26 Jahr erschd ämol
trau, also in ennerer A-Klass‘. Da wünsch ich mir, liebes Christkind, dass
Du ihn besonders im Auge behältst und nit häng‘ lässt. Unnerm Josch
und seinem Führungsteam wünsch ich wirklich alles Gute, Durchhalte-
vermögen und noch viele Erfolge.
Des gilt natürlich auch für unneri JFG-Buben und Mädels. Mittlerweile
bis zu 80 Zuschauer bei der U19 schreibt sich VON! Dafür dank‘ ich
ämol recht sakrisch. Des gilt abber a für alle Mannschaften unter der
U19. Die trainier‘n teilweise dreimal pro Woche – der Wahnsinn. Und
dann der Vorschdand mit seineri Wahnsinnsideen. Einheitliche Trikots
für alle Teams mit dem Maindreieck vorne drauf – echt spitze! Mein
Gott, Walter. Des wird emm erschd richtich bewusst, was des hesst,
wenn’mer die (fast) alle am Flockenwerk g’sehn hat. Ja, schaut Euch
ämol die Bilder im Mittelteil von dem Heft an. Da liebes Christkind bringst
ämol ä besonders großes Päckle an den Chef von der REWE in Ochsen-
furt und seineri Familie.
Abber a unneri Abteilung „Ausschuss“ muss’mer ä großes Lob aus-
sprech‘. Warum des Gremium „Ausschuss“ hesst, wess ich a nit? Für
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mich is des kee Ausschuss, sondern echt fleißiche und dufte Typen. In
der nächst’n Mitgliederversammlung steh’n wieder Neuwahl’n an. Da
wird es sicherlich a wieder Veränderungen geb’n? Schau schau’mer
mal. Notiert Euch den Termingleich ämol: 5. Mai 2022.

Und noch was muss ich loswerr’n: Dem Rudi, Bernhard, Hans und dem
Walter sach ich ämol ganz besonders Dankschön, nämlich dass mir zu
jedem Heimspiel solch ein Heft’le bekommen und da natürlich dene
Werbeträger. Des und einiche annere (z. B. Kegelbahn-Instand-Halter,
Blue-Point-Team, u.v.m.) sind einfach Leut‘, die dafür nit gewählt worrn
sinn, sondern die machen des einfach.
Und zum Schluss tät ich mir wünsch, dass unneri Krank’n wieder g’sund
werrn, unneri G’sund’n noch viele gute Ideen für unnern Verein hamm
und all unneri Mannschaft’n verletzungsfrei Spiele und natürlich ganz
viel Erfolge!
Dafür, liebes Christkind, danke ich Dir ganz herzlich!
Dei‘ Gerchle
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Liebe OFV´ler,
ich möchte die Möglichkeit nutzen, mich erst einmal bei
den Machern dieser Extra-Ausgabe zu bedanken. Wahn-
sinn, was ihr da auf die Beine stellt und wie viel Zeit
diese Arbeit kostet.
Auch in diesem Jahr war es wieder sehr positiv, wie vie-
le Helfer bei unseren Vereinsfesten mitgewirkt haben.
Das ist nicht selbstverständlich und kann deshalb nicht
oft genug erwähnt werden. Jeder einzelne Helfer ist wich-
tig! Danke dafür.
In der letzten oder vorletzten Weihnachtsausgabe habe
ich ein paar Wünsche geäußert, die Erfüllung dieser ließ
jedoch größtenteils zu wünschen übrig. Weshalb ich die-
ses Jahr darauf verzichten möchte.

Unser Trainer Joshua Michel wird in seinem Beitrag sicherlich detailliert auf den Be-
reich der ersten Mannschaft eingehen.
In der zweiten Mannschaft haben wir nach wie vor die SG mit Kleinochsenfurt. Im
Vergleich zu den vergangenen Spielzeiten zeichnet sich in der SG mittlerweile ab,
dass wir keine Probleme mehr haben, am Sonntag eine Mannschaft zu stellen. Oft
muss unser Coach Markus (Maggus) Rupprecht Spielern absagen, da sich zu viele
melden. Die Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen des SV Kleinochsenfurt ist gut.
Danke für deinen Einsatz Maggus.
Chronologisch betrachtet hat das Jahr mit der Trainersuche begonnen. Nachdem klar
war, dass Kabil Jabiri unser Team nur bis zum Saisonende betreut, begann die Suche
schon im Dezember. An dieser Stelle auch noch einmal ein Dankeschön an Kabil Jabiri
und Marco Zeitz, die das Team professionell und freundschaftlich bis zum Ende der
letzten Saison betreut haben.
Was dann folgte, war zum Haare raufen. Mal hatten wir einen Trainer, dann wieder
nicht. Eine Achterbahnfahrt sondergleichen. Unsere Herausforderung war, dass wir
einen Trainer wollten, der perfekt zu unserer jungen und entwicklungsfähigen Mann-
schaft passt. Einen der unserer Truppe das Fußballspielen beibringt und nebenbei
Führungsqualität mitbringt, die bei jungen Spielern ankommt. Warum sollte ich es jetzt
spannend machen, am Ende haben wir zum Glück noch die, wie ich finde, perfekte
Lösung bekommen. Klasse, dass Josh die Herausforderung angenommen hat, seinen
Heimatverein nach vorne zu bringen. Obwohl er im NLZ der Kickers einen sicheren
Posten hatte. Ergänzend konnten wir als Co-Trainer noch unser Urgestein Sebbl
Wirsching gewinnen. Ein Mann, der seit Jahren sein Herz auf dem
Platz lässt und mit gutem Beispiel vorangeht. Das Team ergänzt Franky Schürger als
Sportleiter, am Sonntag immer der perfekte Ansprechpartner für alles rund um das
Spiel.
Einer, der immer ein offenes Ohr für die Jungs hat und das Team speziell nach den
Sonntagsspielen bis in die späten Abendstunden betreut. Das erste halbe Jahr zeigt
mir, dass es eine realistische Chance gibt, mit Josh und unserem jungen Team den
nächsten Schritt zu machen. Vielleicht noch nicht in dieser Saison, aber auf jeden Fall
in naher Zukunft.
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Das wird zugleich die Herausforderung für die Verantwortlichen in der neuen Saison
und hier sind dann auch alle gefragt, Charakter zu zeigen.
Die Mannschaft muss zusammenbleiben, sich weiterentwickeln, um künftig Erfolge zu
feiern.
Spieler, die uns mündlich zugesagt haben, unter der Voraussetzung, dass wir 2023
Kreisklasse spielen, sollten nicht darauf warten, sondern mithelfen, das Ziel zu errei-
chen. Jugendspieler, die gerne in der Kreisliga spielen wollen, können dazu beitragen,
indem sie dieses Ziel selbst mitgestalten. Es ist sehr viel geiler, Teil einer solchen
Mannschaft zu sein, wie in eine bestehende Kreisligamannschaft zu wechseln. Ein
richtiges Pfund in der Argumentation ist auf jeden Fall unser Coach und sein professio-
nelles Training, das jeden weiterentwickelt.
Ich mag es eigentlich nicht, mit der Vergangenheit zu kommen. Aber Fakt ist, wenn
früher jeder gewechselt wäre, der zwei Klassen höher spielen hätte können, hätten wir
damals keine Aufstiege gefeiert.
Auch im Jugendbereich tut sich was in den Bereichen Betreuer und Jugendleitung. Top
engagierte Frauenpower, ein paar begnadete (bald) ehemalige Fußballer, sowie ein
fast in Vergessenheit geratener Edeltechniker und mehrfacher Spieler der Saison ma-
chen aus unserem Nachwuchs die Stars von morgen. Danke für euren Einsatz.
Besonders zu erwähnen ist im Herrenbereich auch der Trainingsfleiß.
Vielleicht hat das Burschen und Madeln Lied von Heinz sich beim ein oder anderen
eingebrannt. “Denn dann müssen wir‘s trainieren, dass mers nächste mal besser sinn.”
Auf jeden Fall ist die Beteiligung mit regelmäßig ca. 20 Fußballern gigantisch.
In der JFG läuft es richtig gut. Sicherlich wird Walter dafür sorgen, dass es einige
ausführliche Berichte in diesem Heft gibt. Ich finde, es gibt beeindruckende Leistungen
und hiermit ein großes Kompliment an die einzelnen Mannschaften und deren Betreu-
er.
Danke dir Walter auch für das Übernehmen des Bürokratiemonsters BFV. Womit wir
noch zu den Trainingsweltmeistern von der AH kommen. Wird sich mir persönlich zwar
nie erschließen, dass man nur trainieren und nie spielen will, aber auch hier ist die
Trainingsbeteiligung spitze. Sagen wir mal so wie das Wetter. War meist gut in diesem
Sommer. Regen und Kälte sorgen aktuell öfter mal für Arbeits- und Verletzungsbedingte
Trainingsausfälle. Sehr beeindruckend ist es, mal an der Lindhard Lane vorbeizu-
schauen, wenn am Donnerstag die Herren und die AH unter Flutlicht trainieren und
auch mal 35 Mann auf dem Platz stehen.
Zum Schluss möchte ich noch ein großes Kompliment an unsere Herrenmannschaft
machen. Es ist nicht selbstverständlich und auch unüblich, wie gut und zahlreich ihr
euch in alle Themenbereiche des Vereins mit einbringt. Das zeichnet euch als Mann-
schaft aus und macht mich extrem stolz, mit euch zusammenzuarbeiten. Euer Einsatz
in verantwortlichen Positionen im Verein und bei allen Festen ist außergewöhnlich.
Beim Weinfest beispielsweise waren 158 Schichten zu arbeiten, davon wurden 90
Schichten von aktiven Herren Spielern und deren Spielerfrauen übernommen.

Danke dafür und allen ein frohes Weihnachtsfest. Bleibt gesund and make the world a
better place.
Alex
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Herrenteam positiv auf 2023 gestimmt
Ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende entge-
gen und die besinnliche Weihnachtszeit steht
vor der Tür. Das ist ein guter Moment, um das
erste Halbjahr unter Neutrainer Joshua Michel
Revue passieren zu lassen.

Eine ungewöhnliche Entscheidung traf man
beim Ochsenfurter FV, als Alexander Knauer
mit dem jungen Joshua Michel, einen uner-
fahrenen Trainer ins Rennen gebracht hatte.
Die Herrenmannschaft selbst weist für eine
Aktivenmannschaft aber auch einen sehr jun-

gen Altersdurchschnitt auf, sodass diese Mannschaft vielleicht sogar
als eine erweiterte Jugendmannschaft gesprochen werden kann.
Soweit so gut, die Entscheidung stand und der Neu-Trainer sowie auch
seine Mannschaft starteten sehr euphorisch in die Vorbereitung auf die
neue Saison. Dem Verein war es zu verdanken, dass die Herrenmann-
schaft erstmals seit einigen Jahren wieder ein Trainingslager abhalten
konnte. Drei Tage in Schlüsselfeld mit vier Trainingseinheiten standen
auf dem Programm. 18 Spieler haben sich angemeldet und waren mit
viel Eifer und Lust dabei. Zusätzlich konnten die Jugendspieler Vincent
und Louis Fürst, sowie Johannes Büser in drei Einheiten mit integriert
werden.
Neben den fußballerischen Schwerpunkten konnten alle zusammen na-
türlich auch abends, sowie tagsüber die ein oder andere Stunde ge-
meinsam und gemütlich verbringen. Hierfür nochmals ein großes Dan-
keschön an den Verein, der dies ermöglichte und was sicherlich keine
Selbstverständlichkeit darstellt.
Im weiteren Verlauf der Vorbereitung waren die reinen Ergebnisse ge-
spalten, ein Sieg stand drei Niederlagen bei einem Unentschieden ent-
gegen. Die Trainingsbeteiligung von im Schnitt 20 Spielern und das
Engagement der einzelnen Spieler war jedoch sehr positiv hervorzuhe-
ben.
Der Fußball, den die junge Mannschaft spielen sollte, war etwas anders
als die Jahre zuvor. Viel Wert wird auf das mannschaftlich geschlosse-
ne Auftreten gelegt, sowie ein dominanter Auftritt mit dem Ball. Das konnte
man teilweise sehr gut beobachten im ersten Ligaspiel gegen Eibelstadt,
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Danke an Sandra und Christian
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das mit 6:1 gewonnen werden konnte.  In den folgenden Spielen musste
die junge Mannschaft jedoch Rückschläge entgegennehmen. Gegen
Gollhofen, Gnodstadt und Ippesheim konnte man trotz einer sehr guten
ersten Halbzeit und damit verbundenen Führung jeweils keinen Punkt
einfahren. Hier sah man das erst mal die womöglich größte Schwach-
stelle der Zuckerstädter, das Auftreten bei engen und wilden Spielen.
Hier sieht man sich körperlich meist in der Außenseiterrolle, sodass man
versuchen muss das Spiel zu dominieren, um seine eigenen Stärken
auf den Platz zu bringen.
In den folgenden Spielen gelang das meist besser, sodass am Ende
des Jahres eine Bilanz von sieben Siegen, ein Unentschieden sowie
fünf Niederlagen stehen.
Festzuhalten ist, dass man teilweise schon sehr gute Phasen in den
Spielen der Blauen sehen konnte, jedoch meist nicht über die volle Di-
stanz von 90 Minuten. In dieser Zeit des ordentlichen Fußballs belohnt
man sich jedoch noch zu wenig, sodass der Ertrag mit dem Aufwand
noch nicht im Einklang steht. Gleichwohl fällt die junge Mannschaft noch
zu schnell aus der Ruhe und kassiert hier zu schnell Gegentore.

„Wir haben eine gute Vorbereitung gespielt, zwar nicht über die Ergeb-
nisse, aber über unser Auftreten, sowohl anhand der Trainingsbeteiligung
als auch unser Auftreten auf dem Platz. Wir haben größtenteils ver-
sucht Fußball zu spielen. So lange wir das gemacht haben, konnten wir
sehr gute Phasen abliefern, bspw. Hopferstadt, Schwarzach oder
Tückelhausen, jedoch nicht über ein ganzes Spiel. Das hat uns in ge-
wisser Weise auch in die Saison begleitet. Sehr gute erste Halbzeiten
folgten wilde und unsortierte zweite Halbzeiten, Gollhofen, Gnodstadt
oder Ippesheim. Am Ende des Jahres konnte wir aber mit unserem Sieg
in Eibelstadt nochmal zeigen, wie gut die Mannschaft ist. Ein sehr gutes
und schnelles Spiel konnten wir nach dem 0:1 in die Hand nehmen und
gut dominieren und am Ende verdient gewinnen. Die eben genannte
Problematik der fehlenden Konstanz sehen wir, aber wir sehen auch,
dass die Mannschaft insgesamt eine gute Entwicklung genommen hat
und deutlich mehr gutes als schlechtes zeigt. Daher sind wir sehr posi-
tiv auf das kommende Jahr und die verbleibenden Spiele gestimmt.“
Folgerte Joshua Michel zum Jahresende.

Textbearbeitung: Walter Meding
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Für die Wintersaison haben wir uns bereits für vier Hallenturniere ange-
meldet. Von April bis Juli werden wir einige Freundschaftsspiele und
Sommerturniere bestreiten.

Vielleicht können wir den ein oder anderen OFV´ler begrüßen, die Kin-
der würden sich sicherlich sehr freuen!

Zum Schluss wünschen wir allen Lesern schöne, besinnliche Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Das Trainer-Team der U7
Markus Leuerer (OFV), Tomek Szczurek (OFV),
Leo Neidel (TSV), Tobi Falk (TSV), Steffi Leuerer (OFV)

Bitte unterstützen Sie auch unsere Junioren-Teams bei ihren
Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeuerungen vom
Spielfeldrand. Auch die Nachwuchs- Mannschaften des
Ochsenfurter FV sind bemüht, Woche für Woche gute Leistun-
gen abzurufen und anzubieten. Honorieren Sie diese auch durch
Ihre Anwesenheit! Die Spieler danken es Ihnen!
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JFG Maindreieck-Süd ist kein Konstrukt
in der Galaxis

Habe ich, liebe Leserinnen und Leser dieser
OFV-Weihnachtsausgabe, in der letzten Aus-
gabe zum 10-jährigen Bestehen dieser JFG
noch sehr viel Optimismus ausgestrahlt, so
ist es mir nunmehr ganz wichtig, einmal auf
eine Standortbestimmung dieses Vereins hin-
zuweisen.
Diese JFG ist nämlich ein Konstrukt der Groß-
feldteams von sechs Stammvereinen und nicht

ein Club in der Galaxis, der sich, je nach Bedarf, von selbst reguliert.
Diese Feststellung scheint mir wichtiger denn je. Sollte es diese JFG
nicht geben, müssten sich die Stammvereine jedes Jahr neu zusam-
mensetzen und über eine Spielgemeinschaft diskutieren, vor allem auch
über die Findung von Trainern und Betreuern, soll heißen, dass diese
Suche nicht durch die Buchstabenkombination „JFG“ erspart bleibt.
Väter oder Mütter, die ihren Stammverein seit der G-Jugend bis zur U11
als Trainer/Betreuer unterstützt haben, sollen nicht glauben, dass mit
dem Gang ihrer Kids in die U13 auf ein Pool von Personen zugegriffen
werden kann, die dann deren Aufgabe übernehmen. Das ist in der JFG
nicht so und dies wäre auch nicht in einer SG der Fall!
Die Vorstandschaft der JFG kümmert sich darum, dass der Spielbetrieb
läuft, unsere Trainer/Betreuer optimal für deren Arbeit ausgerüstet und
je nach Bedarf angemessen entschädigt werden.
Und was der Spielbetrieb für eine Saison für manche Großfeldteams
kostet, wird den Schatzmeistern klar, wenn unter dem Strich eine 5-
stellige Summe zum Vorschein kommt, zumindest für die beiden gro-
ßen Vereine. Das würde sich in einer SG nur geringfügig nach unten
ändern.
Aktuell stehen wir nicht nur vor Gesprächen zur Neubesetzung der Trai-
ner/Betreuer-Besetzung für die Saison 2023/24, sondern auch vor Neu-
wahlen der Vorstandschaft. Ich wünsche mir, dass dies alles einmal
mehr gütlich über die Bühne geht, ein Selbstläufer wird es aber nicht.
So danke ich von dieser Stelle aus allen Vorstandsmitgliedern dieser
JFG, den Delegierten der Stammvereine und natürlich den Trainern,
Betreuerinnen und Betreuer, sowie den Aktiven selbst.
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Hallo liebe OFV´ler,

das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu und wir von der U-7 schauen
voller Freude und glückseliger Momente darauf zurück.
In unserem Bericht zur letzten Weihnachtsausgabe schrieben wir, dass
31 Kinder in unserem Team sind.  Zum Ende der Saison 21/22 wuchs
unsere Abteilung auf 41 Kinder im Alter von 3-6 Jahren heran!

Und genau diese hatten ebenso viel Spaß an unseren wöchentlich statt-
findenden Spielstunden wie wir Trainer.

Spielstunden nennen wir unser Training…. denn unsere Jüngsten sol-
len ganz ohne Druck, stattdessen mit Leichtigkeit und viel Freude die
Grundlagen des Fußballspiels kennenlernen und Spaß in der Gemein-
schaft haben. In der letzten Saison haben wir zwei Freundschaftsspiele
und drei Sommerturniere bestritten.

Wir konnten zwar keinen Turniersieg einfahren, erfolgreich waren wir
dennoch. Die Kinder wuchsen von Spiel zu Spiel immer mehr zu einer
Einheit heran und hatten wahnsinnige Freude am Fußballspiel. Auch
Ihre fußballerischen Fähigkeiten wurden immer besser, somit hatten wir
als Trainerteam unser Ziel erreicht.

Leider verließen uns im Sommer 18 Kinder in die U9. Mit Ihnen auch
unser Trainerkollege Tobi Rechter. Wir bedanken uns bei Euch für die
lustigen Stunden die wir gemeinsam erleben durften und wünschen Euch
eine erfolgreiche Zeit in der U9. Bleibt so wie Ihr seid!

Zum Trainingsauftakt nach den Sommerferien zur Saison 22/23 konn-
ten wir 23 Kinder begrüßen. Durch „Mund zu Mund“ Werbung der Kin-
der und Eltern ist unsere Mannschaft inzwischen schon wieder auf 28
Kinder gewachsen. Hiervon sind 24 Kinder vom OFV und vier Kinder
von unseren Sportsfreunden des TSV Goßmannsdorf.

Als Trainer haben sich Tomek und Tobi unserer Mannschaft angeschlos-
sen. Die beiden passen perfekt in unsere U7, denn auch für Sie stehen
ganz klar die Gemeinschaft, Fairness, Respekt und vor allem der Spaß
am Fußballspiel im Vordergrund.
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Und dass diese einheitlich ausgestattet werden können, dafür tragen
einige Dauer-Sponsoren dazu bei, angefangen von der REWE Ochsen-
furt, der Rockenstein AG, über die Sparkasse Mainfranken, Autohaus
Sessner, den beiden Ochsenfurter Brauereien, Sport-Saller, der Ruppert
GmbH & Co KG, Thaler Sport Osterhofen und einige mehr. Nicht zu
vergessen unsere Partner auf den Spielplakaten.
Ein Dank ergeht von dieser Stelle aus an die Greenkeeper der Stamm-
vereine, die auch Sorge dafür tragen, dass die Felder stets ordnungs-
gemäß abgestreut werden, sowie an unsere Schiris Felix Meding und
Newcomer Markus Mangold, die uns durch ihr Engagement für die JFG
die BFV-Ausfallgebühren ersparen.
Was mir besonders gut gefällt ist auch die Tatsache, dass unsere Abtei-
lungen eine große Unterstützung durch die Eltern unserer Aktiven erfah-
ren. Schon in der U13 ist festzustellen, dass sich die Eltern nicht mehr in
die einzelnen Stammvereine gruppieren, sondern als Einheit auftreten.
Es hat sich aber auch gezeigt, dass sich Kompetenz auszahlt. Unsere
Trainer sind zum Großteil fachlich geschult und geben ihr fundamen-
tiertes Wissen weiter in den Sportbetrieb. Sicherlich auch ein Verdienst
unseres Sportkoordinators Benni Geiger.
Besonders erwähnenswert auch die Unterstützung von Herrenspielern
einiger weniger (!) Stammvereine bei Spielen unserer U17 und U19.
Eine Wertschätzung, die auch von Eltern unserer Youngsters durchaus
höchst positiv zur Kenntnis genommen wird.
Aktuell sind 120 Kickerinnen und Kicker in dieser JFG aktiv; 48 vom
OFV, 47 vom SVK, 12 aus Winterhausen, 9 aus Sommerhausen, 3 aus
Goßmannsdorf und einer aus Frickenhausen.

Euch allen, Euren Familien, Trainern, Betreuerinnen und Betreuer, Vor-
standsmitglieder und Delegierten, sowie all unseren Unterstützern und
deren Teams wünsche ich eine stressfreie Adventszeit, frohe Weihnach-
ten, einen guten Rutsch und ein gesundes und erfolgreiches 2023, ver-
bunden mit Gottes reichen Segen, darin mit eingeschlossen unsere
Sportreferenten im Stadtrat und deren Kolleginnen und Kollegen ein-
schließlich dem „Dreigestirn“ unserer Bürgermeisterriege, sowie den
Damen und Herren in der Verwaltung und des Bauhofes, auf die man
sich stets verlassen kann, wenn Hilfe benötigt wird.

Walter Meding – Vorsitzender JFG MDS

Liebe Ochsenfurter und Goßmannsdorfer
Fußballerinnen und Fußballer,

unsere U11 hat mit der Saison 2022/2023 deut-
lich an der Spieleranzahl drehen können. Mit
neun Spielerinnen und Spielern, die aus der
U9 kamen, haben wir nun nicht mehr die
Spielerprobleme, wie es noch in der Saison
davor war.
Mit einem nicht so guten Start sind wir in die
Runde gestartet, aber der Trend war stehts

positiv. Das erste Spiel mit neu geformter Mannschaft und Trainer war
eine Heimniederlage von 0:10. Die Spiele danach wurden deutlich bes-
ser, sodass wir auch unseren ersten Sieg einfahren konnten.
Schlussendlich kann man sagen, dass man merkt, wie sich die Mann-
schaft in Verbindung mit dem Trainer und Betreuerstab einig wird und
an einem Strang zieht.

Auch ich möchte mich als Trainer bei allen Spielerinnen und Spielern für
die Leistungen bedanken, aber auch für all die witzigen und lustigen
Momente während Spiel und Training. Auf das von jenen noch viele
weitere kommen mögen.
Und auch bei allen Spielereltern, die da waren, die Mädels und Jungs
angefeuert haben, und stehts für Blue-Point Verkauf und Trikot waschen
zur Verfügung standen.

Letztlich kann ich mich nur bei meinen zwei hervorragenden Betreuern
Anna und Heiko bedanken. Ohne Euch wäre diese Saison nicht die, die
es ist. Allein kann man sowas gar nicht schaffen.
Heiko, der immer im sportlichen Bereich alles in seiner Macht Stehende
tut, um mich zu unterstützen und Anna, die alles macht, was man Be-
sprechen oder Organisieren muss, wie Turniereinladungen oder wer
die Trikots wäscht.
Vielen lieben Dank an alle.

Jetzt bleibt mir nur eins zu sagen:
Ich wünsche Allen ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch
ins neue Jahr. Euer Lars Kämmerer – Coach U11
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Sehr geehrte Sportfreunde,
auch im Bereich unserer OFV-Jugend hat sich in letz-
ter Zeit einiges getan. Für den scheidenden 2. Jugend-
leiter Harald Freudinger ist unsere Anna Kämmerer im
Sommer spontan eingesprungen und seither mit vol-
lem Herzblut dabei. Dafür meinen herzlichen Dank, lie-
be Anna!
Nach 2 Jahren Corona-Pause war der Libella Cup im
Juni leider nicht so gut besucht, wie in den Jahren zu-
vor. Für nächstes Jahr (10. und 11.Juni) wollen wir wie-
der mehr Mannschaften zu uns bewegen, damit die
Maininsel auch wieder voll besetzt ist.
Die Fußball-Ferien-Woche musste dieses Jahr leider
aufgrund Helfermangels abgesagt werden, Corona hat

seine Spuren hinterlassen. Für nächstes Jahr ist der Termin auf 21. – 25.8.2023
angesetzt, damit die Kids und auch die Helfer in dieser Woche wieder ihren Spaß
haben können. Aktuell wurden für alle Kinder der U7, U9 und U11 neue Vereins-
pullover angeschafft, die fast komplett durch Spenden generiert wurden. Vielen
Dank an alle Sponsoren.
Natürlich wurde auch Fußball gespielt. Unsere Kleinfeldmannschaften sind wei-
terhin in Spielgemeinschaft mit dem TSV Goßmannsdorf, wo echt alles passt und
harmoniert.
Die U7 mit dem Trainerteam Tobi Rechter und Markus Leuerer ist wieder ordent-
lich auf über 30 Kinder angewachsen, und auch der Trainer und Betreuerstab ist
so dimensioniert, dass immer ein gutes und spaßiges Training gewährleistet ist.
Immer wieder werden Freundschaftsspiele organisiert, die die Kinder- und Eltern-
herzen höherschlagen lassen, so dass auch keines der Kinder zu kurz kommt.
Bei der U9 haben wir zwei Mannschaften, die in der Runde spielen, wobei die
Ergebnisse nur zweitrangige Bedeutung haben. Hier sind Sandra Shillingford und
Andreas Borsitzki in der Hauptverantwortung, die immer mal Highlights setzen,
wie z.B. unsere U9 bei den Würzburger Kickers als Einlaufkids zu präsentieren.
In der U11 hat seit Sommer unser Urgestein Lars Kämmerer das Zepter in der
Hand. Mit seinen fußballerischen Kenntnissen und seinem immerwährenden Hu-
mor werden die Kids spielerisch gefordert und gefördert.

Allen Trainern, Betreuern, Eltern und Beteiligten möchte ich meinen Dank aussprechen,
für euer Engagement, damit ein reibungsloser Spielbetrieb stattfindet und den Kids
der Spaß am Fußball bleibt. Gleichzeitig benötigen wir für das nächste Jahr wie-
der Helfer für Libella Cup, Fußball-Ferien-Woche und auch Trainer und Betreuer,
die unsere OFv-Jugend in jeglicher Weise unterstützen.

In diesem Sinne wünsche ich eine besinnliche Weihnachtszeit.
Uwe Faulhaber, Juniorenleiter

U 9 mit 40 Jungs und Mädels.
Wir haben uns sehr darüber gefreut, dass das
Jahr 2022 wieder relativ „normal“ verlaufen ist.
Mit unseren knapp 40 fußballbegeisterten
Jungs und Mädels konnten wir wieder ohne
größere Einschränkungen regelmäßig trainie-
ren. In der Spielrunde haben wir mit unseren
beiden Mannschaften einige Niederlagen er-
litten, aber auch tolle Erfolgserlebnisse zu ver-
zeichnen gehabt.

Schön war’s auch, dass der Libella-Cup dieses Jahr wieder stattfinden
konnte.

Das Highlight des Jahres war für uns die Saisonabschlussfeier 2021/22
mit Übernachtung, was für alle ein super Ereignis war.

Frohe Weihnachten und alles Gute 2023
Sandra Shillingford


